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Sehr geehrte Damen und Herren,
mit den Sustainable Development Goals (SDGs) der UN-Vollversammlung entsteht ein umfassender, neuer Bezugsrahmen für 
alle Akteure der Wirtschaft und der Wirtschaftsethik. Diese sollen daher im Zentrum des diesjährigen  
DNWE Business-Ethics-Summit 2015 stehen, welches wir in Kooperation mit dem Sustainable Development Solutions Network 
SDSN Germany ausrichten.

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 

Es erwarten Sie ein hochrangig besetztes Symposium und ein neues Format: Die Speaker‘s Corner mit interessanten Vertretern 
aus Wirtschaft und Wissenschaft.

Das detaillierte Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung erreichen Sie über unsere Homepage.  
Über Ihre Registrierung bis zum 18. September würden wir uns sehr freuen.

Mit besten Grüßen,

Prof. Dr. Josef Wieland, Vorsitzender des Deutschen Netzwerks Wirtschaftsethik  
Prof. Dr. Joachim Fetzer, Geschäftsführender Vorstand

Veranstaltungszeit- und ort:
Freitag, 2. Oktober 2015 
9.00 bis 17.00 Uhr

Commerzbank-Auditorium im Commerzbank Tower 
Eingang: Große Gallusstraße 19 
 
Wir empfehlen die Anreise mit der Bahn:  
Frankfurt Hbf: 10 Min. Fußweg 

oder U4/U5 Willy-Brandt-Platz

Anmeldung und Programm: 
www.dnwe-summit.de

Kontakt:
dnwe Deutsches Netzwerk Wirtschaftsethik 
EBEN Deutschland e.V. 
Bayreuther Str. 35 | D-10789 Berlin 
 
Fon: +49(0) 30 - 23627675 
eMail: summit2015@dnwe.de



Programm

Symposium: Solutions for Sustainable Development

Freitag, 2. Oktober 2015 
Auditorium der Commerzbank AG, Große Gallusstr. 19, Frankfurt am Main

09:00  Registrierung

09:30 Begrüßung
Prof. Dr. Josef Wieland, Vorsitzender des DNWE
Klaus-Peter Müller, Vorsitzender des Aufsichtsrates der Commerzbank AG

09:45  Einführung: Wende oder Rückschlag? Die SDG auf dem UN-Summit in New York
Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus M. Leisinger, Vorsitzender des DNWE-Kuratoriums und UN-Special Advisor for SDG and 
Global Compact

10:00  Keynotes: 
 
 Teil des Problems oder Teil der Lösung: Ist Europa ein SDG-Entwicklungsland?

Prof. Dr. Dr. Klaus Töpfer, Bundesminister a.D.,  
ehem. Exekutivdirektor des Umweltprogramms der Vereinten Nationen und Co-Chair SDSN Germany 

 Praktische Implementierung von Nachhaltigkeitszielen - Erfahrungen und Herausforderungen
Dr. Markus Conrad, Vorsitzender der Geschäftsführung der Tchibo GmbH

10:40 Panel: Was kommt nach CSR? - Bessere Wege für neue Lösungen? 

Wie entstehen neue Lösungen für alt bekannte und neu in den Blick geratene Herausforderungen? Wie und wo werden 
gesellschaftliche Anforderungen innovativ in Unternehmen integriert? Welche Rolle spielen beispielsweise veränderte 
Denkweisen, neue Formen des Stakeholder-Dialoges oder die Gestaltung von Managementprozessen?

 Darüber sprechen mit Klaus Töpfer und Markus Conrad:
Gisela Eickhoff, Harting Technologiegruppe, zu „Schritte zu mehr Verantwortung: ISO 26000“ 
Thorsten Pinkepank, Director Corporate Sustainability Relations der BASF SE zu  
„Nutzen des Stakeholder-Dialogs auf allen Managementebenen“
Nina Reichert, Shared Value Initiative, FSG, zum „Shared Value Gedanken als unternehmerischer Leitlinie“.

 
11:30  Alles gelöst? Erfolgreiche Innovationen und offene Herausforderungen – zwei fachbezogene Debatten 

 Themenfeld 1: Böden   
 Landwirtschaftliche Großinvestitionen in Afrika: Bedingungen und Prozesse

Mit Beiträgen von Carl Heinrich Bruhn, Amatheon Agri Holding N.V., Dr. Rafaël Schneider, Welthungerhilfe,  
Moderation: Prof. Dr. Jan Börner, Zentrum für Entwicklungsforschung Universität Bonn

 
   Themenfeld 2: Finance for Sustainability. 
 Ist „Sustainable Finance“ alter Wein in neuen Schläuchen oder ein Paradigmenwechsel?

Mit Beiträgen von Christof Gabriel Maetze, Commerzbank AG, Dr. Paschen von Flotow, Sustainable Business Institute, 
Moderation: Dr. Ursula Weidenfeld, Journalistin, Mitglied des DNWE-Kuratoriums

13:00 Meet and Greet mit Flying Buffet



 Programm (Fortsetzung)

Speakers’ Corner und Roundtables
 

13:45  Speakers‘ Corner: Die SDG – Wirtschaftsethische Perspektiven 

Ein gemeinsamer Entwicklungsprozess der Weltgemeinschaft – quer über alle gesellschaftlichen 
Sektoren und Kontinente, das wäre wirkliches Neuland mit teilweise alt bekannten Fragestellungen. 
Wo sind wir in die Umsetzungsphase schon längst eingetreten? Welche konkreten Herausforderun-
gen stellen sich jetzt? Wo sind Ziele und Versprechen allzu ambitioniert und auch: Wo droht der Weg 
in die Irre zu führen? Wir präsentieren ein Kaleidoskop fachlich einschlägiger Stimmen mit kurzen 
Statements aus Unternehmen und Wissenschaft und mit ausreichend Zeit zum Gespräch bei den 
anschließenden Round-Tables. 

 Beiträge haben zugesagt:

Gisbert Braun, (Faber-Castell AG), Prof. Dr. Claus Dierksmeier (Direktor Weltethos Institut Tübingen), Kornelia Götz 
(N-Ergie AG); Dr. Christian Hecker (Deutsche Bundesbank); Prof. Dr. Brigitta Herrmann (Cologne Business School); 
Prof. Dr. Annette Kleinfeld (Hochschule Konstanz); Prof. Dr. Christoph Lütge (Peter-Löscher-Lehrstuhl für Wirtschafts-
ethik, TU-München); Dr. Matthias Meitner und Nicole Schillinger (Ethitude Partners); Monika Rühl (Deutsche Luft-
hansa AG); Prof. Dr. Rene Schmidpeter (Cologne Business School); Bernhard Schwager (Robert Bosch GmbH); Steffen 
Schwartz (ThyssenKrupp AG, Universität Münster); Prof. Dr. Andreas Suchanek (Handelshochschule Leipzig); Kenan 
Tur (Business Keeper AG); Prof. Dr. Josef Wieland (Zeppelin-Universität Friedrichshafen)

 
15:15  Round-Tables: Gespräche mit allen Referenten zu ihren Thesen und Fragen 
    
16:30 Abschluss: 95 Fragen in 4 Thesen

Prof. Dr. Josef Wieland, Vorsitzender des DNWE

Hinweise:

Anmeldung:
Aktuelle Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf www.dnwe-summit.de

Vorabend-Dinner
Tagungsgäste, die bereits am Donnerstag anreisen, sind herzlich eingeladen, an einem gemeinsamen Dinner mit den 
Mitgliedern des SDSN-Lenkungsausschusses, das DNWE-Kuratoriums und -Vorstandes, den Keynote-Speakern und 
weiteren Referenten der Tagung teilzunehmen. Aus organisatorischen Gründen ist hierzu in der Online-Anmeldung eine 
gesonderte Buchung erforderlich. 
Zeit: Donnerstag, 1. Oktober 2015, ab 19.30 Uhr 
Ort: Ruderclub Germania, Schaumainkai 65, 60596 Frankfurt am Main  

Mitgliederversammlung des DNWE
Im Anschluss an die Veranstaltung findet die Mitgliederversammlung des DNWE e.V. statt.  
Hierzu ergeht gesonderte Einladung.
Zeit: Freitag, 2. Oktober 2015, 17.00 bis 18.30 Uhr 
Ort: Auditorium der Commerzbank AG, Große Gallusstr. 19, Frankfurt am Main


